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A usbli     c k
L iebe     L eseri     n ,  lieber       L eser    ,
wie Fächer und Sonnenschirme spannen sich 
die Dächer von St. Lukas über den weiten Kir-
chenraum. Einmal mit eigenen Füßen darauf 
stehen und den Ausblick über die Stadt und das 
Isartal genießen, das wärs, oder ?! 
„Stellst meine Füße, Gott, auf weiten Raum 
und lässt den Himmel über uns aufgehen“, so 
besingt ein Kirchenlied unserer Tage ein altes 
Psalmwort. Man möchte meinen, der Architekt 
der Kirche hat diese Glaubenserfahrung in Stein 
gemauert. 
Der weite, majestätische Kirchenraum zieht im-
mer wieder Menschen an – Dutzende täglich, 
die die stille Einladung der offenen Türen an-
nehmen, Tausende wahrscheinlich wieder beim 
Isarinselfest, bei dem die Kirche mittendrin ist 
im Gewimmel des Bürgerfestes. 
In Gottesdiensten und Konzerten, und in der 
Stille der leeren Kirche, immer schwingt unter 
der weiten Kuppel von St. Lukas unausgespro-
chen mit, dass Gott 
uns Weite gönnt und 
ein gutes Fundament, 
auf dem wir unsere 
Schritte gehen kön-
nen. Machen Sie den 
Fuß-Test, kommen Sie 
vorbei!

Ihr Pfarrer 
Helmut Gottschling
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Fünf Jahre nach Abschluss der 
AuSSensanierung rückt die 
Innensanierung näher. 
So wichtig wie der Erhalt der Bausubstanz 
ist dabei die Frage, was die Lukaskirche an 
Gestaltung braucht, um der Zukunft ge-
wachsen zu sein. Im Herbst wird dazu ein 
Ideenwettbewerb anlaufen, an dem sich 
mehrere Architektenbüros beteiligen. Eine 
Jury, besetzt mit Mitgliedern aus Kirchen-
gemeinde, Dekanat, Landeskirche, Denk-
malschutz und Stadtplanung begleitet den 
Prozess und beurteilt die Ergebnisse. Als 
Moderatorin konnten wir die renommierte 
Professorin Hannelore Deubzer von der Fa-
kultät für Architektur an der Technischen 
Universität München gewinnen.
Frau Deubzer ist Inhaberin des Lehrstuhls 
für Raumkunst und Lichtgestaltung und 
bringt profunde Kenntnisse und Erfahrun-
gen im Sakralbau und im Moderieren kom-
munikativer Bau-Prozesse mit. Was sie mit 
der Lukaskirche verbindet und welche Her-
ausforderungen sie hier sieht, dazu hat sie 
Pfarrer Helmut Gottschling befragt. 

aktuelle Fastenaktion 
der Evang. Kirche

ra um
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Professorin Dipl.-Ing. Architektin 
Hannelore Deubzer, TU München



5

Freitag, 4. September
18.00-23.00 Uhr 	
St. Lukas ist offen für Go(o)d Vibrations

Samstag, 5. September
12.00-20.00 Uhr 	
St. Lukas ist offen für Go(o)d Vibrations

21.00-23.00 Uhr 	
Gospelchores St. Lukas in concert

Sonntag 6. September
10.00 Uhr 	
Gottesdienst am Portal

11.00-18.00 Uhr 	
St. Lukas ist offen für Go(o)d Vibrations

Das Isarinselfest zwischen Maximilians- 
und Ludwigsbrücke wird die vielbefahrene 
Steinsdorfstraße wieder in einen Boulevard 
verwandeln.  Zigtausende von Menschen wer-
den beim Bürgerfest erwartet, zum Feiern und 
Flanieren, zum Tanzen und Spielen, und St. 
Lukas wird mit seiner markanten Silhouette 
mittendrin sein und sich den Besuchern offen 
präsentieren. Eine Rauminstallation von Chris-
tiane Wolf-Schweiz verbreitet Go(o)d Vibra-
tions und lockt die Neugier und den Spieltrieb 
der Besucher heraus.
Der Gospelchor St. Lukas ist live zu erleben. 
Stadtdekanin Barbara Kittelberger und Pfarrer 
Helmut Gottschling feiern mit der Gemeinde 
und Gästen am Portal Gottesdienst, musika-
lisch gestaltet vom Bezirksposaunenchor unter 
der Leitung von Michael Kurzmann. Kooperati-
onsveranstaltung mit Isarinselfest e.V.

St. Lukas beim Isarinselfest

Welche AuSSen- und Innenwirkung 
hat die Lukaskirche auf Sie?
Die Kirche St.Lukas gehört zu den herausra-
genden imposanten Erbstücken des Münchner 
Stadtbilds.  Die attraktive Adresse unmittelbar 
am Isarufer und die kraftvolle bauliche Prä-
senz des Bauwerks belegen eindrucksvoll die 
Bedeutung dieser Institution. Die stadträum-
lichen und verkehrstechnischen Entwicklun-
gen der vergangenen Jahrzehnte haben den 
Ort um die Kirche jedoch einschneidend ver-
ändert und zu einer problematischen räumli-
chen Einbindung in den verdichteten Stadt-
körper geführt. Die viel befahrene vierspurige 
Straße, die fast bis an das Hauptportal  heran 
reicht, schlägt eine unansehnliche Schneise 
zum Uferweg. Es ist ein disparates Nebenein-
ander, wodurch das Bauwerk und die Dynamik 
der Stadt in eine unübersehbare Konfrontati-
on, einen bis ins Alltägliche hinein wirkenden 
Interessenskonflikt gebracht werden.

Wo sehen Sie die architektonischen 
Stärken, wo die Schwächen dieses 
Raumes?
Der Innenraum von St. Lukas zählt zu den 
wertvollsten architektonischen Zeugnissen 
religiösen Lebens der Stadt im ausgehenden 
19. Jahrhundert. Es ist eine eindrucksvolle 
Demonstration von Religiosität, Zeitlosigkeit, 
Transzendenz - durch den zentrierten Raum 
mit seiner extremen Überhöhung durch die 
Konstruktion der Kuppel. Die ungewöhnlich 
steile Rauminszenierung führte zu der umlau-
fenden Galerie im Raumkörper, ungewöhnlich 
für einen Kirchenraum jener Zeit, selbstver-
ständlich dagegen bei Theaterbauten – für 

den Besucher eine schöne Raum- und Sicht-
position. Auf dieser Galerieebene verliert der 
Raum an Mächtigkeit, wird offen und durch 
die Lichtführung transparenter.

Wie würden Sie die spirituelle Kraft 
von St. Lukas beschreiben?
Gerade in diesem extremen Wechsel der 
räumlichen Wirkung liegt unserer Meinung 
nach das Potenzial dieser Kirche.

Welche Chancen und welche 
Probleme sind Ihrer Meinung 
nach mit der Formensprache des 
Historismus (19. Jh.) im 
21. Jahrhundert verbunden?
Große Bauten sind wie Brücken über die Zeit. 
Einzutreten in den Dialog  mit den vielen Ge-
nerationen von Gläubigen, die die Kirche als 
einen Ort verstanden, mit Gott ins Gespräch 
zu kommen, bedeutet Verantwortung und 
Entlastung zugleich.

Worauf kommt es aus Ihrer Sicht 
bei Ihrer Moderation des Archi-
tektenwettbewerbs besonders an?
Wir haben hier eine Verantwortung übernom-
men, in einem frühen Planungsprozess die 
Möglichkeiten und Grenzen zu klären, die im 
Zusammenhang mit dem baulichen Erbe und 
den Wünschen und Erwartungen einer mo-
dernen, im Zentrum einer attraktiven Stadt 
ansässigen Gemeinde stehen.
Die Gewissheit, dass sich etwas ändern muss, 
um den Bestand und das bauliche Erbe zu 
sichern, ist Basis und Motivation für den er-
folgreichen Verlauf in dieser Planungsphase.
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GrüSS Gott, liebe Lukas-Gemeinde, Orgelkonzert 

Das Orgelspiel gehört zu meiner gro-
ßen Leidenschaft. Es reizt mich, die 
klanglichen Möglichkeiten einer Orgel 
auszuloten und den Zuhörern akustisch 
zugänglich zu machen. In St. Lukas 
verfügen wir über eine klangprächti-
ge Steinmeyer-Orgel, deren vielseitige 
Facetten eine farbenreiche liturgische 
und darüber hinaus auch konzertante 
Verwendung ermöglichen. 
Bevor ich mich mit dem Lukas-Chor im 
Weihnachtskonzert präsentiere, möch-
te ich Ihnen einen ersten Einblick ge-
ben, wie Ihr neuer Kirchenmusiker mu-
sikalisch tickt. 
Auf dem Programm stehen Werke von 
J. S. Bach, J. Rheinberger, Musik aus 
England und Frankreich sowie aus dem 
Bereich der Minimal-Music. 
Der Eintritt zum Konzert ist frei, über 
Spenden für die Kirchenmusik an St. 
Lukas freue ich mich. 
St. Lukas, Sonntag, 25. Oktober, 18.00 Uhr

an diese Grußformel muss ich mich erst 
wieder gewöhnen, denn die letzten sie-
ben Jahre verbrachte ich in Mecklenburg-
Vorpommern, wo man sich üblicherweise 
mit „Guten Tag“ oder „Moin“ begrüßt. Bei 
einem „Grüß Gott“ outete man sich unwei-
gerlich als Zugereister. 
Von meinem Ausflug in den Nordosten der 
Republik kehre ich zurück, um ab 1. Ok-
tober die Nachfolge von Gerd Kötter als 
Ihr neuer Kantor anzutreten. Die Münch-
ner Kirchen- und Musikszene ist mir nicht 
ganz fremd. Von 2001 bis 2006 studierte 
ich an der Hochschule für Musik und The-
ater. Danach war ich Dekanatskantor in 
Fürstenfeldbruck, bevor ich im Oktober 
2008 an die backsteingotische Stadtkirche 
St. Johannis in Neubrandenburg wechselte. 
Die Zeit war musikalisch sehr intensiv und 
brachte mir viele neue Erkenntnisse über 

die deutsch-deutsche Geschichte, die mir sonst verborgen geblieben wäre. 
München hat sich seit meinem Weggang sehr verändert und es wird sicher seine Zeit brau-
chen, bis ich mich in die neuen Strukturen eingearbeitet habe. Doch noch bin ich dabei, mich 
zwischen den Umzugskisten zurechtzufinden. Wie Sie sicher erahnen können, gestaltete sich 
die Wohnungssuche alles andere als einfach. Denn mein Partner Benedikt ist Gymnasialleh-
rer für Musik und Englisch, und zwei Musiker gehören nicht gerade zu den Traummietern... 
Wir kennen uns schon seit Studientagen und leben seit drei Jahren in einer eingetragenen 
Lebenspartnerschaft. Und falls Sie mich mal außerhalb der Gottesdienste mit Hund auf der 
Orgelempore antreffen sollten, erschrecken Sie nicht. Das ist unsere kirchen-, chor- und 
orgelerfahrene Labradorhündin Cara. Ich freue mich auf den persönlichen Kontakt und die 
Gespräche mit Ihnen. � Ihr Tobias Frank

Tobias Frank wird am 
Erntedanktag, Sonntag, den 
4. Oktober, von Stadtdekanin 
Barbara Kittelberger in sein 
Amt als Kirchenmusiker an 
St. Lukas eingeführt.

Mein Name ist Yvonne. Ich bin vor 27 Jahren in 
Oberfranken geboren und habe nach meinem 
Abitur in Neuendettelsau und Berlin Evangeli-
sche Theologie studiert. Im Studium habe ich 
auch meine Frau, Christiane Renner, kennen 
gelernt, die ebenfalls Evangelische Theologin 
ist und an ihrer Dissertation arbeitet.
Seit meiner Kindheit war ich in einer kleinen 
Landgemeinde aktiv. Die Arbeit mit Menschen 
und zu Gottes Ehre hat mir schon immer viel 
Spaß gemacht.
Nun sehe ich dem zweiten Teil meiner Ausbil-
dung zur Pfarrerin, dem Vikariat in München, 
mit großer Vorfreude entgegen. Ich bin ge-
spannt auf die Gemeinde mit ihren vielfältigen 
Angeboten und natürlich auf die vielen unter-
schiedlichen Menschen, denen 
ich begegnen werde. 

Ich freue mich auf Sie!
Ihre Yvonne Renner

Die Einführung von Vikarin 
Yvonne Renner findet in 
St. Lukas am Sonntag, den 
13. September, 10.00 Uhr statt. 
In diesem Gottesdienst am Tag 
des offenen Denkmals nimmt 
Pfarrer Helmut Gottschling in 
der Predigt die  aufwendig 
gearbeitete Kanzel mit ihren 
biblischen Aussagen in den Blick.
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S ep  t ember   

Donnerstag, 3.9.15

22.00 Uhr St. Lukas Nachtkirche

Freitag, 4.9.15

18.00 Uhr St. Lukas Go(o)d Vibrations (S.5)

Samstag, 5.9.15

12.00 Uhr

21.00 Uhr

St. Lukas Go(o)d Vibrations (S.5)

St. Lukas Konzert des Gospelchores 
St. Lukas zum Isarinselfest (S.5)

Sonntag, 6.9.15  14. Sonntag nach Trinitatis

10.00 Uhr

11.30 Uhr

St. Lukas 
Gottesdienst am Portal zum 
Isarinselfest (S.5)
Stadtdekanin Barbara Kittelberger
Pfarrer Helmut Gottschling 

St. Lukas Go(o)d Vibrations (S.5)

Donnerstag, 10.9.15  

22.00 Uhr St. Lukas Nachtkirche

Sonntag, 13.9.15  15. Sonntag nach Trinitatis

10.00 Uhr St. Lukas 
Gottesdienst mit 
Kanzelbetrachtung und Einführung 
von Vikarin Yvonne Renner (S.7)
Pfarrer Helmut Gottschling

14.30 Uhr
15.30 Uhr
16.30 Uhr

17.30 Uhr

St. Lukas 
Geführte Kirchenerkundung zum 
Tag des offenen Denkmals  (S.14)
Pfarrer Helmut Gottschling 

St. Lukas 
Schlusskonzert der 
Sommerorgelkonzerte (S.14)
Stefan Moser

Donnerstag, 17.9.15

20.00 Uhr

22.00 Uhr

St. Lukas  Kirchenvorstandssitzung

St. Lukas Nachtkirche

Sonntag, 20.9.15  16. Sonntag nach Trinitatis

  9.00  bis
11.00 Uhr

11.45 Uhr

St. Lukas 
Offene Kirche zum Wiesnstart (S.14)
Pfarrerin Beate Frankenberger

St. Martin
Gottesdienst 
Pfarrerin Beate Frankenberger

Donnerstag, 24.9.15

22.00 Uhr St. Lukas Nachtkirche

Freitag, 25.9.15

16.00 Uhr Tertianum
Gesprächsrunde  
Pfarrer Helmut Gottschling

T E R M i n E
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„Verrichtungen“ nennt die Künstlerin 
ihre Interventionen im städtischen Au-
ßen- und Innenraum. 
Der Raum der Kirche wird zum mobi-
len Lebensraum, in dem die Frage nach 
Teilhabe und Begegnung als Grundbe-
dürfnis jedes Menschen gestellt wird. 
Rituelles Verhalten nimmt den Lebens-
alltag auf und übersteigt diesen im 
Gottesdienst. In Form einer lebendigen 
Liturgie tauschen sich Behinderte und 
nichtbehinderte Performer während 
der Gottesdienste aus. 

„Verrichtungen“ ist ein ökumenisches 
Kunstprojekt der Lukaskirche in Zu-
sammenarbeit mit dem katholischen 
Kunstpastoral der Erzdiözese München 
und Freising und ein Beitrag zur Inklu-
sions-Debatte. 
Ruth Geiersberger mit Ensemble-Mit-
gliedern des Thikwa Theaters. 
St. Lukas, 25. Oktober, 10.00 Uhr
St. Paul, 15. November, 20.15 Uhr
St. Paul, 13. Dezember, 20.15 Uhr
St. Lukas, 24. Januar, 10.00 Uhr

Verrichtungen im Quadrat

Andachtsübung

bitte nicht stören
   www. verrichtungen.de

Mit vier ein Meter langen gelben Holzlatten bewegt sich 
Ruth Geiersberger durch den öffentlichen Raum. 

Unsere Gottesdienste finden i.d.R. 
mit Abendmahl statt
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Sonntag, 27.9.15  17. Sonntag nach Trinitatis

10.00 Uhr

11.30 Uhr

11.45 Uhr

St. Lukas 
Lukas Tauffest an der Isar (S.14)
Pfarrerin Beate Frankenberger
Pfarrerin Dr. Gabriele Kainz

St. Lukas 
Mini-Max-Gottesdienst
Pfarrerin Beate Frankenberger 
und Team

St. Martin
Gottesdienst, Kinderkirche
Pfarrerin Dr. Gabriele Kainz

Ok  t o ber 

Donnerstag, 1.10.15

15.30 Uhr

22.00 Uhr

Alt-Lehel 
Seniorengottesdienst 
Pfarrerin Beate Frankenberger

St. Lukas Nachtkirche 

Sonntag, 4.10.15  Erntedank

10.00 Uhr

18.00 Uhr

St. Lukas 
Gottesdienst mit Einführung von 
Kirchenmusiker Tobias Frank (S.6)
Stadtdekanin Barbara Kittelberger 
Pfarrerin Beate Frankenberger
Pfarrer Helmut Gottschling
Pfarrerin Dr. Gabriele Kainz

St. Lukas ThomasVesper

Mittwoch, 7.10.15

19.30 Uhr St. Lukas 
Sakristei BibelStaubFrei
Thema „Bekenntnisse“ (S.14)
Pfarrer Helmut Gottschling
Pfarrerin Sandra Zeidler 

Donnerstag, 8.10.15

22.00 Uhr St. Lukas Nachtkirche 

Samstag, 10.10.15

11.00 Uhr St. Lukas 
Taufgottesdienst
Pfarrer Helmut Gottschling

Sonntag, 11.10.15  19. Sonntag nach Trinitatis

10.00 Uhr

11.45 Uhr

St. Lukas 
Gottesdienst
Pfarrerin Dr. Gabriele Kainz

St. Martin 
Gottesdienst
Pfarrerin Dr. Gabriele Kainz

Mittwoch, 14.10.15

19.30 Uhr St. Lukas Sakristei 
BibelStaubFrei „Bekenntnisse“ (S.14)
Pfarrer Helmut Gottschling
Pfarrerin Sandra Zeidler 

Donnerstag, 15.10.15

22.00 Uhr St. Lukas Nachtkirche

Sonntag, 18.10.15  20. Sonntag nach Trinitatis

10.00 Uhr

11.30 Uhr

11.45 Uhr

19.30 Uhr

St. Lukas 
Gottesdienst
Vikarin Yvonne Renner 
Pfarrer Helmut Gottschling

St. Lukas 
Mini-Max Gottesdienst
Pfarrerin Beate Frankenberger 
und Team  

St. Martin 
Gottesdienst
Prädikantin Verena Seyffarth

St. Lukas 
Orgelpunkt Stefan Moser (S.15)

Dienstag, 20.10.15

20.00 Uhr St. Lukas 
Gott genießen – 
Augustinus entdecken (S.15)

Mittwoch, 21.10.15

19.30 Uhr St. Lukas Sakristei 
BibelStaubFrei „Bekenntnisse“ (S.14)
Pfarrer Helmut Gottschling
Pfarrerin Sandra Zeidler 

Donnerstag, 22.10.15

20.00 Uhr
22.00 Uhr

St. Lukas Kirchenvorstandssitzung
St. Lukas Nachtkirche

Sonntag, 25.10.15  21. Sonntag nach Trinitatis

10.00 Uhr

11.45 Uhr

18.00 Uhr

St. Lukas 
Kunstgottesdienst mit Segnung 
Keller- und Brunch-Team (S.13) 
Pfarrerin Beate Frankenberger

St. Martin 
Gottesdienst, Kinderkirche
Pfarrer Helmut Gottschling

St. Lukas 
Orgelkonzert (S.7)
Kirchenmusiker Tobias Frank

Mittwoch, 28.10.15

19.30 Uhr St. Lukas Sakristei 
BibelStaubFrei „Bekenntnisse“ (S.14)
Pfarrer Helmut Gottschling
Pfarrerin Sandra Zeidler 

Donnerstag, 29.10.15

22.00 Uhr St. Lukas Nachtkirche

Freitag, 30.10.15

16.00 Uhr Tertianum 
Seniorengottesdienst  
Pfarrer Helmut Gottschling 

Samstag, 31.10.15  Reformationstag

10.00 Uhr St. Matthäus  
Zentraler Gottesdienst
Stadtdekanin Barbara Kittelberger

N o vember    

Sonntag, 1.11.15   22. Sonntag nach Trinitatis

10.00 Uhr

11.45 Uhr

18.00 Uhr
19.00 Uhr

St. Lukas 
Gottesdienst
Pfarrer Andreas Ebert

St. Martin 
Gottesdienst
Pfarrer Andreas Ebert

St. Lukas ThomasVesper
St. Lukas 
Öffnung Kirchenkeller (S.13)

Mittwoch, 4.11.15

19.30 Uhr St. Lukas Sakristei 
BibelStaubFrei „Bekenntnisse“ (S.14)
Pfarrer Helmut Gottschling
Pfarrerin Sandra Zeidler 

Donnerstag, 5.11.15

15.30 Uhr

22.00 Uhr

Alt-Lehel
Seniorengottesdienst 
Pfarrerin Beate Frankenberger

St. Lukas Nachtkirche

Sonntag, 8.11.15  Drittletzter So. d. Kirchenjahres

10.00 Uhr

11.45 Uhr

St. Lukas 
Gottesdienst
Pfarrer Helmut Gottschling

St. Martin 
Gottesdienst
Pfarrer Helmut Gottschling
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Mittwoch, 11.11.15

17.00 Uhr

19.30 Uhr

St. Lukas 
Martinsumzug (S.15)

St. Lukas Sakristei 
BibelStaubFrei „Bekenntnisse“ (S.14)
Pfarrer Helmut Gottschling
Pfarrerin Sandra Zeidler

Donnerstag, 12.11.15

22.00 Uhr St. Lukas Nachtkirche

Sonntag, 15.11.15  Vorletzter So. d. Kirchenjahres

10.00 Uhr

11.45 Uhr

19.30 Uhr

St. Lukas 
Umweltgottesdienst zum 
Klimagipfel (S.15)
Pfarrer i.R. Gerhard Monninger

St. Martin 
Gottesdienst der Konfirmanden
Pfarrerin Beate Frankenberger
Pfarrerin Dr. Gabriele Kainz

St. Lukas 
Orgelpunkt Stefan Moser (S.15)

Mittwoch, 18.11.15  Buß- und Bettag

10.00 Uhr St. Matthäus 
Gottesdienst
Landesbischof 
Prof. Dr. Heinrich Bedford-Strohm

Donnerstag, 19.11.15

22.00 Uhr St. Lukas Nachtkirche 

Samstag, 21.11.15

11.00 Uhr St. Lukas 
Taufgottesdienst
Pfarrerin Beate Frankenberger

Sonntag, 22.11.15 Ewigkeitssonntag

10.00 Uhr

11.45 Uhr

St. Lukas 
Gottesdienst mit 
Totengedenken (S.15)
Pfarrerin Beate Frankenberger

St. Martin 
Gottesdienst mit 
Totengedenken (S.15)
Pfarrerin Beate Frankenberger

Donnerstag, 26.11.15

20.00 Uhr
22.00 Uhr

St. Lukas Kirchenvorstandssitzung 
St. Lukas Nachtkirche 

Freitag, 27.11.15

16.00 Uhr Tertianum
Gesprächsrunde  
Pfarrer Helmut Gottschling

Sonntag, 29.11.15  1. Advent

10.00 Uhr

11.30 Uhr

11.45 Uhr

St. Lukas 
Gottesdienst
Pfarrer Helmut Gottschling
Vikarin Yvonne Renner

St. Lukas 
Mini-Max Gottesdienst
Pfarrerin Beate Frankenberger 
und Team 
St. Martin 
Gottesdienst, Kinderkirche
Vikarin Yvonne Renner 

A usbli     c k

Dienstag, 1.12.15

19.30Uhr St. Lukas 
Candle-Light-Walk 
mit Gedenkfeier zum Weltaidstag

Alle Termine und Infos auf www.sanktlukas.de
Terminkalender jetzt auch als Download

Dafür suchen wir ehrenamtliche Gastgeberin-
nen und Gastgeber. Zu ihren Aufgaben gehört 
es, den Keller abends zu öffnen, die Frauen, 
unsere Gäste, zu begrüßen, ihnen ein Bett her-
zurichten, ein Abendessen vorzubereiten und 
für Gespräche offen zu sein, die Nacht mit im 
Keller zu verbringen und die Frauen nach dem 
Frühstück am Morgen zu verabschieden.
Wir suchen Menschen, die sich so einen Dienst 
(6-8 Einsätze in einer Saison) vorstellen kön-
nen. Voraussetzung ist die Bereitschaft, sich 
mit offenem Herzen in die Gastgeberrolle ein-
zulassen und an den Begleittreffen teilzuneh-
men. Unkosten werden erstattet.

Die Armutsarbeit in St. Lukas ist nur möglich, 
weil sich über fünfzig Männer und Frauen eh-
renamtlich engagieren. Trotzdem entstehen 
jährlich Sachkosten in Höhe von rund 12.000 
Euro. Sie können die Armutsarbeit auch mit ei-
ner Spende unterstützen.

Am  25. Oktober werden die Keller-
gastgeberinnen und –gastgeber der 
neuen Kellersaison sowie die 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
des monatlich stattfindenden 
Obdachlosenbrunchs im Gottesdienst 
von St. Lukas (10.00 Uhr) für ihren 
ehrenamtlichen Einsatz gesegnet.

Interessierte melden sich bei 
Christine Hartmann
Tel.08106/302222
hartmann-baldham@t-online.de, 
Gabriele Krack,
Tel. 9570136, gabriele_krack@yahoo.de,
Heinrich Lüneburg
Tel. 0171-8990418
heinrich.lueneburg@freenet.de 
oder im Pfarramt. Sie werden dann zu einem 
Vorgespräch eingeladen.
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geöffnet
Kirchenkeller

Am 1. November öffnet der Kirchenkeller von St. Lukas über den Winter wieder seine 
Pforten für wohnungslose Frauen.
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Kirchenführungen am Tag des offenen Denkmals
„Handwerk, Technik, Industrie“  ist dieser Tag 
gewidmet. St. Lukas lässt sich dabei auf die 
bunten Glasfenster, die Galvanoplastiken, das 
Gestühl und hinter die Kulissen blicken und die 
Schätze aus nächster Nähe betrachten: z. B. das 
originale Tauf- und Abendmahlsgerät von 1896, 
die Dachkuppel und erstmals den Glockenturm. 
Pfarrer Helmut Gottschling nimmt Interessierte 
mit auf Entdeckungstour. 
St. Lukas, Sonntag, 13. September 
14.30,15.30,16.30 Uhr 

Orgelspaziergang. Münchner Orgelsommer
Zum Abschluss des Münchner Orgelsommers 
findet ein Orgelspaziergang durch die Konzert-
kirchen statt. Er beginnt in St. Matthäus um 
11.30 Uhr und endet in St. Lukas.
St. Lukas, Sonntag, 13. September,  17.30 Uhr

Offene Kirche zum Wiesn-Start
Am ersten Sonntag des Oktoberfestes stellen 
sich Trachtler, Musikkapellen und Pferdege-
spanne vor unserer Kirche zum Festzug auf. 
Aus diesem Anlass machen wir für alle Fest-
zugteilnehmer und Zaungäste die Tore von St. 
Lukas auf und laden zum Einkehren, Auftanken 
und Losgehen ein.
St. Lukas, Sonntag, 20. September
9.00 bis 11.00 Uhr

Tauffest an der Isar 
Die Isar ist die faszinierende Lebensader Mün-
chens. Es ist eine bunte, lebhafte Schar, die 
zum Tauffest aus der Kirche zum Isarufer zieht 
und aus dem Fluss das Taufwasser schöpft. In 
der Taufe wird jedem Täufling persönlich zuge-
sagt, dass er immer schon hineingenommen ist 
in den Strom der Liebe Gottes. 
St. Lukas und an der Isar
Sonntag, 27. September, 10.00 Uhr

BibelStaubFrei
Die Bibel lesen zum Thema „Bekenntnisse“
Wenn Politiker sich zu etwas bekennen, sind 
das oft nur Lippenbekenntnisse. Wer das so 
sieht, bekennt sich zu einer gewissen Poli-
tikverdrossenheit. Die Bekennende Kirche im 
Dritten Reich hat sich gegen die herrschende 
Politik dazu bekannt, allein auf Jesus Christus 
zu vertrauen. Sich zu etwas oder jemandem 
zu bekennen kann einem Angst machen, wirkt 
aber in den meisten Fällen befreiend. Weil man 
damit ja auch für die eigene Überzeugung ein-
tritt oder zu einem Menschen steht. In der Bi-
bel gibt es die verschiedensten Bekenntnisse - 
überraschende, tief empfundene, auch schnell 
dahingesagte. Bei BibelStaubFrei sind wir in 
diesem Herbst den biblischen Bekenntnissen 
auf der Spur. An sechs Abenden lesen wir in 
der Sakristei der Lukaskirche Texte der Bibel 

aussergewöh           n li  c hes 
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– gegen den Strich, erhellend und erheiternd. 
Zur Stärkung gibt es Rotwein und Olivenbrot. 
Leitung: Pfarrerin Sandra Zeidler und Pfarrer 
Helmut Gottschling. 
St. Lukas, Sakristei
mittwochs 7. Oktober bis 11.November
19.30 bis 21.00 Uhr

Vorverkauf Weihnachtskonzerte 
Gospelchor St. Lukas
Der Vorverkauf für die Weihnachtskonzerte 
beginnt am 10. Oktober. 
Infos dazu auf www.gospelchor-st-lukas.de

Orgelpunkt Stefan Moser
Eintritt: 14 €, Karten an der Abendkasse und 
über www.stefanmoser.org.
St. Lukas, Sonntag, 18. Oktober, 19.30 Uhr
St. Lukas, Sonntag, 15. November, 19.30 Uhr

Gott genießen.
Den Kirchenvater Augustinus entdecken. 
Lesung mit Musik
Gottsucher, Philosoph und Heiliger – Augus-
tinus zählt zu den großen Kirchenvätern der 
Spätantike. In seinem umfangreichen Werk 
lassen sich wahre Schätze heben: Bewegende 
Gebete, inspirierende Bibelauslegungen und 
überraschend moderne Anregungen zur Le-
bensgestaltung. 

Begleitet von Orgelmusik, stellt Heide 
Warkentin die schönsten Texte von Augusti-
nus vor.
St. Martin, Dienstag, 20. Oktober, 20.00 Uhr

Martinsumzug.  Kommt mit!
Es wird dunkel. Wie jedes Jahr strahlen rote, 
gelbe, grüne, blaue Lichter in der Dunkelheit 
für  St. Martin, den Ritter der Armen.
St. Lukas, Mittwoch, 11. November
Beginn:  17.00 Uhr
Ende: ca. 18.00 Uhr auf der Wiese vor dem 
Vater-Rheinbrunnen.

Umweltgottesdienst zum Klima-Gipfel 
Vom 30. November bis 11. Dezember tagt in 
Paris die UN-Klimakonferenz. Experten hal-
ten diese Tagung für die letzte Möglichkeit, 
weltweit verbindliche Maßnahmen zu be-
schließen, um den Klimawandel zu meistern. 
Auch Vertreter der Kirchen werden nach Pa-
ris fahren, nicht zuletzt unser Landesbischof, 
der EKD-Ratsvorsitzende Heinrich Bedford-
Strohm. Er betont: 

"
Klimaschutz und globa-

le Gerechtigkeit gehören zusammen. Unser 
Glaube gibt uns Kraft, uns für beides einzu-
setzen." Pfarrer i.R. Gerhard Monninger, der 
ehemalige Umweltbeauftragte der bayrischen 
Landeskirche, gestaltet dazu einen Umwelt-
gottesdienst.
St. Lukas, Sonntag, 15. November, 10.00 Uhr

Totengedenken
Die Namen der Verstorbenen der letzten zwölf 
Monate werden verlesen, die Genannten ins 
Gebet eingeschlossen, und die Gottesdienst-
teilnehmer sind eingeladen Kerzen für Men-
schen anzuzünden, um die sie trauern.
St. Lukas, Sonntag, 22. November, 10.00 Uhr
St. Martin, Sonntag, 22. November, 11.45 Uhr



R E G E L M Ä S S I G E S  v o n  A - Z
Arbeitskreis Armut
Werner Döring
Tel. 22 56 94 
Kirchenkeller für obdachlose Frauen
Geöffnet 1. November bis 31. März
Christine Hartmann, Tel. 08106 30 22 22
Gabriele Krack, Tel: 0176 61 10 98 35
gabriele_krack@yahoo.de
Heinrich Lüneburg, Tel. 0171 89 90 418
heinrich.lueneburg@freenet.de
Obdachlosenbrunch 
1. So im Monat ab 11.15 Uhr 
Sigrid Wenz, Tel. 22 32 84
Elisabeth Olzog, Tel. 91 57 14 

Gospelchor St. Lukas
Mi 19.30 bis 22.00 Uhr
kommitee@gospelchor-st-lukas.de
www.gospelchor-st-lukas.de

Kinder- und Jugendarbeit
Diakonin Michaela Urbanek 
JugendMusikProjekt 
„lost & found“
St. Martin, Mo. 18.00 bis 20.00 Uhr
„M&M“ 
Mitarbeitertreff  der Jugendleiter
monatlich nach Absprache
Trainee-Programm für 
zukünftige Jugendleiter 
monatlich nach Absprache

Kirchenvorstandssitzungen
Grundsätzlich öffentlich, 
Zuhörer willkommen
Nächste Sitzungen: 17.9., 22.10. und 26.11         
Gemeindehaus St. Lukas, 20.00 Uhr 

Krabbelgruppen
Mi. 10.00 bis 11.30 Uhr, Gemeindesaal 
Heidi Brain, Tel. 0171 149 08 21
hb@care-vita.com

Lukas-Chor München
Di 19.30 bis 22.00 Uhr, 
Tobias Frank (ab 1. Oktober 2015) 

Meditation für Geübte 
Jeden Do. 19.00 bis 20.30 Uhr
St. Martin, Pfarrer Andreas Ebert
ebert@stmartin-muenchen.de

Pflegende Angehörige 
1. Mittwoch im Monat
17.00 bis 18.30 Uhr
Pfarrheim St. Anna, St. Anna-Str. 19
Pastoralreferent Hermann Eilermann
Tel. 21 21 82 0

Pflegeberatung 
1. Mo im Monat, 15.00 bis 17.00 Uhr
Gemeindehaus St. Lukas, Gruppenraum 2
Gabriele Hinz, Tel. 32 20 860

Seniorennachmittag 
Mi. ab 14.00 Uhr, Gemeindesaal St. Lukas
Pfarrer Helmut Gottschling

Tanz für Senioren
Mi. 13.00 bis 14.00 Uhr
St. Lukas, Gemeindesaal
Karin Schippan, Tel. 35 14 679

Zeit für ältere Menschen. 
Besuchsdienst
Pfarrer Helmut Gottschling

G ot t esdie     n s t e

Sonntagsgottesdienst
10.00 Uhr St. Lukas
11.45 Uhr St. Martin
Gottesdienste i.d.R. mit Abendmahl

Kinderkirche in St. Martin
parallel zum Gottesdienst

27. September, 25. Oktober, 29. November           
Kindergottesdienst (Kinder ab 5 J.) 
Pfarrerin Dr. Gabriele Kainz

Martinsmesse in St. Martin
Zweiter bis letzter Sonntag im Monat
Meditation. Gespräch. Abendmahl. 18.00 Uhr

Mini-Max–Gottesdienst in St. Lukas 
Gottesdienst für Kinder (bis 6 J.) und Eltern
27. September, 18. Oktober, 29. November
11.30 Uhr 
Pfarrerin Beate Frankenberger

Nachtkirche in St. Lukas
Do 22.00 bis 22.30 Uhr – eine halbe
Stunde singen, hören, schweigen und beten 
Pfarrerin Beate Frankenberger

ThomasVesper in St. Lukas
August und September Sommerpause 
4. Oktober und 1. November, jeweils 18.00 Uhr   
Christiane Reichard, Tel. 0174 153 24 99 
christiane.reichard@allianz.de
Regina Riermeier-Wenninger
Tel. 0174 93 44 951
reginarw@mnet-online.de 

Seniorengottesdienste
Alt-Lehel,  Christophstraße 12
1. Oktober und 5. November       
Tertianum, Klenzestraße 70
30. Oktober  

B a n kverbi      n du  n ge  n

Spendenkonto allgemein �
IBAN: DE11 5206 0410 0001 4230 88

Gospelchor St. Lukas �
IBAN: DE46 5206 0410 0301 4230 88

Lukas-Chor München �
IBAN: DE32 5206 0410 0003 4015 10

Rettet St. Lukas e.V. �
IBAN: DE72 5206 0410 0003 4037 00

alle bei Evangelische Bank
BIC: GENODEF1EK1

St. Lukas Stiftung 
Stadtsparkasse München	
IBAN: DE60 7015 0000 1001 7148 88
BIC: SSKMDEMM

Impressum
Herausgeber: 
Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde St. Lukas
Thierschstraße 28, 80538 München
V.i.S.d.P.: Pfarrer Helmut Gottschling  
Redaktionsteam: Judith Feyerabend, Helmut Gottschling
Nächster Redaktionsschluss: 15.10.15
gedruckt auf 100% Recyclingpapier
Fotos Markus Neumeier (Titel), Bjarne Geiges, 
Avisio. Uta Kellermann, Helmut Gottschling, fotolia, privat
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Frank Andrae 
Hausbetreuer 
St. Martin

Gestaltung rund um die 
Gottesdienste, Organisa-
torisches bei Taufen und 
Trauungen (z.B. Blumen), 
Raumanfragen, 
Housekeeping

Pfarrer 
Helmut Gottschling
Gottesdienst, Taufe, 
Trauung, Bestattung, 
Seelsorge, Seniorenarbeit,
Geschäftsführung, 
Rettet St. Lukas, Kirchen-
führungen, Besuchsdienst, 
Seniorenheime Tertianum 
und Crescentiastift

Pfarrerin  Dr.
Gabriele Kainz

Gottesdienst, Taufe, 
Trauung, Bestattung, 
Seelsorge, Konfirmanden 
St. Martin, Kindergottes-
dienst St. Martin

Lucia Stadler 
Pfarramtssekretärin

Anmeldung von Taufe, 
Trauung und Bestattung, 
Anfertigen von Paten-
bescheinigungen und 
sonst. Bescheinigungen, 
Telefonische und 
schriftl. Anfragen aller Art

Pfarrerin 
Beate Frankenberger

Gottesdienst, Taufe, Trau-
ung, Bestattung, Seelsorge, 
Kunst, Konfirmanden 
St. Lukas, Mini-Max,
 Seniorenheime Alt-Lehel 
und Vincentinum, 
KiTa-Andachten, Ökumene

VertrauensFrau des 
Kirchenvorstandes
Elisabeth Olzog

Ehrenamtliche
Ansprechpartnerin in allen 
Gemeindebelangen

Hans Herberth 
Mesner und Haus-
meister St. Lukas

Gestaltung rund um die 
Gottesdienste, Organisa-
torisches bei Taufen und 
Trauungen (z.B. Blumen), 
Raumanfragen, Konzertan-
fragen, Housekeeping

Kirchenmusiker
Tobias Frank

Musik im Gottesdienst, 
bei Taufen und Trauungen, 
Leitung Lukaschor, Kunst, 
Konzertanfragen

Diakonin
Michaela Urbanek
Jugendarbeit, Arbeit mit 
Kindern, Jugendgottes-
dienste, Jugend-Musik-
Projekt „lost & found“, 
Projekte in der  Konfir-
mandenarbeit, (Koopera-
tionen in der Kinder- und 
Jugendarbeit)

Für Sie da

Ansprechpartner in St. Lukas 

und St. Martin

Zum Schutz personenbezogener Daten 
werden die Namen aus den Kirchenbüchern 
in der Online-Ausgabe nicht publiziert.
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Wussten Sie,
dass jeder von uns einen ökologischen 
Fußabdruck hinterlässt?
Ob groß oder klein und wie er ermittelt wird, dazu bekommen 
Sie Tipps vom Umweltteam. 

Info des 
Umweltteam 
St. Lukas:
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K o n ta k t
St. Lukaskirche   I   Mariannenplatz 3 (Eingang Steinsdorfstr.), 80538 München
Öffnungszeiten 9.00-17.00 Uhr
St. Martinskapelle  I   Arndtstraße 8 (Rgb.), 80469 München 

Evangelisch.-Luth. Pfarramt  I   Thierschstraße 28, 80538 München 
Öffnungszeiten Mo, Di, Do, Fr  9.00-12.00 Uhr  I   Mi 11.00-13.00 Uhr
Telefon 089 21 26 86-0  I   Fax 089 21 26 86-30
Mail pfarramt@sanktlukas.de  I   www.sanktlukas.de

Kirchenmusiker Tobias Frank  I  tobias.frank@sanktlukas.de � 21  26  86 10
Pfarrerin Beate Frankenberger  I  beate.frankenberger@sanktlukas.de � 21 26 86 28
Pfarrer Helmut Gottschling  I  helmut.gottschling@sanktlukas.de� 21 26 86 27
Pfarrerin Dr. Gabriele Kainz  I  gabriele.kainz@sanktlukas.de� 99 01 84 68
Vikarin Yvonne Renner  I  yvonne.renner@sanktlukas.de � 21  26  86 10
Diakonin Michaela Urbanek  I  michaela.urbanek@sanktlukas.de� 20 34 80 08
Sekretärin St. Lukas: Lucia Stadler  I  pfarramt@sanktlukas.de 	� 21 26 86 10
Mesner St. Lukas: Hans Herberth  I  hans.herberth@sanktlukas.de� 21 26 86 25
Hausbetreuer St. Martin: Frank Andrae  I   andrae@stmartin-muenchen.de  � 2 01 04 27
Vertrauensfrau des Kirchenvorstands: Elisabeth Olzog  � 91 57 14

Eltern-Kind-Initiative LeHelden e.V.
Leitung: Ines Greiner  I   info@lehelden.de� 0162 177 29 54


